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beit seiner Mitglieder, den Dialog mit den anderen

Regionen der Schweiz aufrecht erhalten können.

In einer Gesellschaft, in der man immer mehr dazu

neigt dem Kleinen jeglichen Lebensraum wegzunehmen,

die Pluralität der Wünsche und Bedürfnisse des

Einzelnen nicht zu respektieren, ist es wichtig,
standzuhalten, indem man durch Qualität und Ernsthaftigkeit

sein Existenzrecht beweist. Die Privatschule

soll nicht als ein Feind oder Gegner des öffentlichen

Schulwesens betrachtet werden, sondern vielmehr

als ein Gesprächspartner, der fähig ist, einen

Austausch von Erfahrungen und Kenntnissen zu stimulieren.

In der Hoffnung, dass der ASPSI sich in Zukunft zu

einer wirklich handelsfähigen Organisation entwik-

kelt, in der man den Dialog zwischen dem Öffentli¬

chen und dem Privaten weiterführen kann, sei dies

auf regionaler Ebene, sei dies auf eidgenössischer

Ebene, möchte ich hier noch die Gelegenheit

wahrnehmen, um dem VSP, dessen Leitung und Sekretariat,

für die grossen Bemühungen zu danken, die sie

immer wieder unternehmen, um die verschiedenen

Regionen mit deren Privatschulen zusammenzuhalten,

damit auch der Dialog mit den Behörden sowie

mit der Gesellschaft im allgemeinen weitergeführt
werden kann.

Margareth De Lorenzi
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